
War on Taliban cannot be won
Da Spiegel online sogar zu blöd ist, einen Link zur britischen
Sunday Times zu setzen, muss ich das wieder tun (Dummheit und
Stolz, keine Links zu setzen und sich dem Online-Journalismus
zu verweigern, wachsen auf einem Holz, sagt der Volksmund).
„Britain’s most senior military commander in Afghanistan has
warned  that  the  war  against  the  Taliban  cannot  be  won.
Brigadier Mark Carleton-Smith said the British public should
not  expect  a  ‚decisive  military  victory‘  but  should  be
prepared for a possible deal with the Taliban.“ Das Interview
steht  in  zahlreichen  englischen  Zeitungen;  ein  Bild  des
Brigadegenerals im im Telegraph zu sehen. Es wird bestimmt
lustig, wie die Ignoranten im Bundestag für die deutschen
„Schutztruppen“ wieder mehr Geld verlangen werden – und mit
welcher Begründung. Man muss es einmal klar sagen: Nur die
Linke hat eine politische Position zu Afghanistan, die ein
Mensch mit einem Rest gesundem Menschenverstand akzeptieren
kann.  Deutsche  Soldaten:  Sofort  abziehen  und  raus  aus
Afghanistan!

https://www.burks.de/burksblog/2008/10/05/war-on-taliban-cannot-be-won
http://www.spiegel.de/politik/ausland/0,1518,582266,00.html
http://www.timesonline.co.uk/tol/news/uk/article4882597.ece
http://www.telegraph.co.uk/news/newstopics/onthefrontline/3139702/War-in-Afghanistan-cannot-be-won-British-commander-Brigadier-Mark-Carleton-Smith-warns.html
http://www.die-linke.de/index.php?id=251&tx_ttnews[tt_news]=606&tx_ttnews[backPid]=35&no_cache=1

